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 An- und Abreise 
F    Dreh- und Angelpunkt für Irlandreisende aus Mitteleuropa ist Dublin mit 
seinem internationalen Flughafen. Direktflüge aus Deutschland gibt es aktuell 
(Stand 2022) von Berlin (2 Std. 15 Min.), Düsseldorf (2 Std.), Köln (2 Std.), 
Nürnberg (2 Std. 15 Min.), Hamburg (2 Std.), Frankfurt (2 Std.) und München 
(2 Std. 30 Min.). Die wichtigsten Fluglinien sind Lufthansa, Aear Lingus und 
Ryan air. Von der Schweiz aus gibt es Direktflüge von Basel (2 Std. 15 Min.), 
Zürich (2 Std. 30 Min.) und Genf (2 Std. 30 Min) nach Dublin und in Österreich 
bedienen Aer Lingus und Ryanair die irische Hauptstadt von Wien aus (2 Std. 
45 Min.). 

Weitere internationale Flughäfen in Irland sind der Flughafen Cork im Süden, 
zu dem es saisonale Verbindungen von Salzburg, München, Frankfurt, Zürich und 
Genf gibt, und der Flughafen Knock (90 km nordöstlich von Galway), der saisonal 
von Köln aus angeflogen wird. Bis 2011 konnte auch direkt zum Galway Airport 
geflogen werden. Seitdem Aer Arann als letzte verbliebene Fluggesellschaft den 
Linienverkehr eingestellt hat, wurde der Flughafen allerdings geschlossen. 
 
S    Da es mehrere Fährverbindungen von Großbritannien und Frankreich 
nach Irland gibt, ist es grundsätzlich auch möglich, auf den Flug zu verzichten. 
Vom französischen Roscoff gibt es mit Brittany Ferries eine wöchentliche Verbin-
dung nach Cork und vom Hafen Cherbourgh eine Verbindung nach Rosslare. Die 
Überfahrt dauert bei beiden Fahrten etwa 12 Std. und die Preise belaufen sich bei 
zwei Personen und einem PKW auf ungefähr € 400. Irish Ferrys bietet wiederum 
mehrmals wöchentlich Verbindungen zwischen Cherbourgh und Dublin (10 Std. 
45 Min.) und mehrmals täglich Verbindungen zwischen dem walisischen Pembro-
ke und Rosslare (4 Std.) beziehungsweise zwischen Holyhead und Dublin (3 Std. 
15 Min.) an. Zu guter Letzt bedient P&O Ferries ein- oder zweimal täglich die 
Verbindung Liverpool – Dublin (8 Std.). Bei all diesen Verbindungen ist allerdings 
mit sehr langen Anreisezeiten zu rechnen. Exemplarisch beträgt die reine Fahrzeit 
von Frankfurt nach Dublin mit Fährüberfahrt mindestens 28 Std., sodass sich dies 
vor allem in eine längere Reise sinnvoll einbinden lässt. 
 
B S Grundsätzlich ist es auch möglich, ausschließlich mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln und ohne Flugzeug nach Irland zu Reisen. Eine mögliche Verbindung 
wäre beispielsweise: Frankfurt – London (Flixbus, 17 Std. 30 Min.), London – 
Liverpool Bus Station (Megabus UK, 6 Std. 30 Min.), Liverpool Bus Station – 
Liverpool Hafen (Cumfybus, 20 Min.), Liverpool Hafen – Dublin (P&O Ferries, 
8 Std.).  
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Der individuellen Kreativität sind hierbei natürlich wenig Grenzen gesetzt und 
eines ist sicher: Diese Art zu Reisen ist zwar bedeutend länger als der einfache 
Flug nach Dublin, dafür wird bereits die Anreise zu einem Erlebnis. 

Offizieller Ausgangspunkt des Western Way ist die Kleinstadt Oughterard am 
Lough Corrib. Da Sie trotz vielfältiger Möglichkeiten am ehesten am Flughafen 
von Dublin irischen Boden betreten werden, müssen Sie von dort erst einmal 
nach Galway kommen. Zahlreiche Buslinien verkehren direkt zwischen dem Flug-
hafen und der drittgrößten Stadt an der irischen Westküste. Die Fahrt dauert mit 
einer der stündlich abfahrenden Expresslinien von Citylink etwa 3 Std. und kostet 
€ 20. Mit einer normalen Buslinie dauert die Fahrt eine Stunde länger. Von Dublin 
Heuston gibt es darüber hinaus eine direkte Bahnverbindung nach Galway. Die 
Zugfahrt dauert 2 Std. 30 Min. und ist mit Preisen ab € 14 etwas günstiger als 
der Bus. Oughterard wird von Galway aus mehrmals täglich per Bus (Citylink Linie 
923 und Bus Éireann Linie 419) über die Nationalstraße 59 erreicht. Die Fahrt 
dauert 30 Min. und kostet bei Citylink etwa € 9. 

Nicht ganz so einfach gestaltet sich die Abreise vom Endpunkt des Western 
Way am Windy Gap. Die nächsten Bushaltestellen gibt es in Bunnyconnellan 
(5,3 km westlich) und Drummartin (7,5 km östlich). Auch die Taktung ist hier 
recht übersichtlich, sodass der Tag der Ankunft am Windy Gap gut geplant wer-
den sollte. Nähere Informationen zu den Abreisemöglichkeiten finden Sie am 
Ende der 13. Etappe. 
 
 Ausrüstung 
Die wichtigste Ausrüstung ist in Irland sicherlich ein guter Regenschutz. Neben 
einer Regenjacke und wasserdichten Wanderschuhen sollten Sie deshalb auch 
eine Regenhose und einen Regenschutz für den Rucksack mitnehmen. Darüber 
hinaus lohnt es sich, die Wechselkleidung im Rucksack zusätzlich in wasserdichte 
Drybags zu packen. Obwohl der Western Way meist über gut ausgebaute Wege 
führt, sind für ein paar Abschnitte, wie zum Beispiel das Wegstück entlang des 
Erriff River, Gamaschen von Vorteil. Da es auch sehr stürmisch werden kann und 
die meist recht karge Landschaft nur wenig Schutz bietet, sollten Sie auch im 
Sommer eine warme Jacke einpacken. 

Wenn Sie den kompletten Western Way laufen wollen, benötigen Sie für den 
nördlichen Abschnitt ein Zelt, da es zwischen Newport und Ballycastle auf fast 
70 km keine Unterkunfts- und Einkaufsmöglichkeiten gibt. Am besten eignet sich 
ein 3-Jahreszeiten-Zelt mit einer guten Wassersäule. Zusätzlich zum Zelt gehö-
ren dann natürlich auch Isomatte, Schlafsack, Kocher, Brennmaterial, Kochutensi-
lien und ausreichend Verpflegung mit in den Rucksack. Dies treibt zwar das 
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 1. Etappe: Oughterard – Ballygally 
E 6 km, z 1 Std. 30 Min., é 89 m, ê 64 m, + 9-64 m 

 
0,0 km         + 15 m        Oughterard (Uachtar Ard) H B&B e c k s Q U $ B 
3,4 km         + 52 m        Aussichtspunkt mit Picknickbank (Barbara Edward’s Seat) 3 9 
6,0 km         + 33 m        Ballygally (Baile an Ghaillaigh) B&B 
 
Die kurze 1. Etappe des Western Way eignet sich perfekt zum Einlaufen. Sie führt 
von der quirligen Hauptstraße in Oughterard über eine ruhige, aussichtsreiche 
Nebenstraße mit tollen Ausblicken auf den größten See Irlands, den Lough Cor-
rib, bis zur verstreuten Siedlung von Ballygally. 
 

Der Western Way startet in Oughterard zugegebenermaßen etwas unroman-
tisch auf einem Parkplatz direkt an der Hauptstraße (N59) zwischen Galway und 
Clifden gegenüber der Top-Tankstelle. Hier befindet sich ein braunes Schild mit 
der Aufschrift „Western Way Start“ und direkt neben dem Parkplatz befindet sich 
auch gleich eine Infotafel über den ersten Wegabschnitt zwischen Oughterard und 
dem Lackavrea Forest.  

Wiese mit Regenbogen



Sie folgen der Hauptstraße ein kurzes Stück durch den geschäftigen Ort in 
Richtung Nordwesten und kommen an mehreren Restaurants, Läden und Pubs 
vorbei. An der Kreuzung am Connemara Lake Hotel halten Sie sich weiterhin auf 
der Hauptstraße nach links. 

Nach und nach lassen Sie das Ortszentrum hinter sich, passieren die Angler’s 
Bar und kurz darauf die große Kilcummin Parish Church mit einigen für Irland so 
typisch verwitterten Grabsteinen auf dem Kirchengrundstück.  
 
o      Falls Sie mit dem Bus von Galway aus anreisen, werden Sie erst an der 
Angler’s Bar etwas außerhalb des Ortszentrums starten. Damit haben Sie sich die 
ersten 300 m gespart. 
 

Wenige Meter nach der Kirche liegt auf der linken Seite das Rocky Mountain 
High, ein wahrlich faszinierender Mix aus völlig wildem Trödelladen und Outdoor-
geschäft. Falls Sie noch etwas benötigen, sollten Sie sich nicht vom Äußeren 
abschrecken lassen, denn der Besitzer soll nicht nur absolut hilfsbereit sein und 
allen erdenklichen Outdoorbedarf in seinem Laden versteckt haben, sondern auch 
noch ein wandelndes Lexikon darstellen, wenn es um die Sehenswürdigkeiten von 
Connemara geht. 
 

Sie folgen der Hauptstraße noch circa 200 m, bevor sie scharf nach rechts 
abknickt (das große Steingebäude voraus ist die Church of the Immaculate Con-
ception, die katholische Kirche) und Sie auf einer großen Steinbrücke den Owen-
riff River e überqueren. Direkt nach der Brücke biegen Sie rechts in die Western 
Way High Road ab. Ein kurzes Stück folgt die Straße dem Owenriff River an sei-
nem linken Ufer entlang, bevor sie nach links abknickt und an einem Kreisel die 
Grundschule auf der rechten und kurz darauf die Mittelschule auf der linken Seite 
passiert.  

Sie folgen weiterhin der Straße geradeaus, die nach der Mittelschule deutlich 
schmaler und unebener wird und lassen nach und nach die letzten Häuser von 
Oughterard hinter sich. Die von Steinwällen, Brombeerhecken und kleinen Bäu-
men gesäumte Nebenstraße wird schließlich einspurig und führt in sanftem Auf 
und Ab zwischen verstreut liegenden Farmhäusern und Schafweiden vorbei zum 
Derrylaura River. Kurz bevor Sie den kleinen Fluss überqueren, liegt linker Hand 
ein absolut romantisches, liebevoll gestaltetes Cottage, das sogenannte Fairy -
bridge Cottage, das wirklich ein bisschen an ein Märchen erinnert. 

300 m nach dem Derrylaura River erreichen Sie einen Schotterparkplatz und 
den Eingang zum Newvillage Forest. 
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&     Als Alternative zum Western 
Way gibt es hier auch zwei markierte 
Wanderwege, die das Waldgebiet 
durchqueren und etwa 1,4 km weiter 
nördlich wieder auf den Western Way 
münden. Der 3,7 km lange Newvilla-
ge Trail verläuft auf einer ruhigen 
Forststraße mitten durch den Wald. 
Neben plantagenartigen Beständen 
mit Fichten und Kiefern gibt es auch kleine offene Flächen mit einigen Weiden und 
Birken. Der Lough Seecon Trail ist 5,3 km lang und führt bis zum gleichnamigen 
See am westlichen Waldrand. Beide Wege sind durchgehend markiert. 
 

Der Western Way verläuft weiterhin auf der immer ruhiger werdenden Land-
straße am Waldrand des Newvillage Forest entlang, während auf der rechten Seite 
der Straße eine fast baumlose, sumpfige Heidelandschaft erste Ausblicke auf den 
Lough Corrib ermöglicht. Sie passieren einen großen Sportplatz auf der linken 
Seite und erreichen schließlich einen schönen Rastplatz (Barbara Edward’s Seat 
f) mit einer Sitzbank und einem traumhaften Ausblick über den etwa 50 m tiefer 
gelegenen See. Bei meinem Besuch im November 2021 war leider scheinbar 
jemand mit der Entsorgung seiner leeren Bierdosen überfordert, sodass er sie ein-
fach neben die Bank warf. Leider hat dies den schönen Ausblick etwas getrübt und 
es bleibt zu hoffen, dass dies nur ein unglücklicher Einzelfall war. 
 



Lough Corrib 
Der Lough Corrib ist der größte See der Republik Irland und nach dem Lough 
Neagh in Nordirland der zweitgrößte auf der gesamten Insel. Seit 1996 unterliegt 
das Gebiet der Ramsar-Konvention, einem Übereinkommen über Feuchtgebiete 
von internationaler Bedeutung. Einer Sage nach soll der 176 km² große und bis 
zu 50 m tiefe See 365 Inseln haben – für jeden Tag des Jahres eine. In Wirklich-
keit sind es allerdings mehr als 1.300 Inseln. An seinem östlichen Ufer liegen die 
Ruinen einer Kathedrale aus dem 15. Jh. und einer älteren Klosterkirche, die 
sogenannten Annaghdown Churches. Bedeutende archäologische Funde im See 
wie beispielsweise das 13 m lange Annaghkeen Boat oder das Carrowmoreknock 
Boat aus dem 10. Jh. zeugen von der historischen Bedeutung der Region. Eine 
witzige Begebenheit trug sich 1938 auf Inis an Ghaill Island zu. Tommie Nevin 
lebte zu der Zeit alleine auf der Insel und bekam von der Guiness-Familie, den 
Besitzern der Insel, ein Radio geschenkt. Als in dem Jahr Galway und Kerry das 
Finale der GAA Football All-Ireland Championship austrugen, kamen über hun-
dert Leute auf die Insel, um das Spiel live bei ihm im Radio verfolgen zu können. 
Heutzutage ist der See auch ein wichtiger Tourismusmagnet. Vor allem bei Angel-
fans ist der Lough Corrib äußerst beliebt und es können Hechte, Flussbarsche, 
Forellen und Lachse gefangen werden. 

Ausblick auf den Lough Corrib mit seinen vielen Inseln
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